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Pressemitteilung   18. Februar 2020 
 
 

 
  Jetzt mit natürlichen Qualitätskompost-Produkten 
  ins Gartenjahr starten  
 
  „PaderKompost“-Aktionswochen vom 16. März bis 30. April 
 
 
 

Kreis Paderborn. Vogelgezwitscher und die ersten Frühblüher kündigen das 

Frühjahr an und die angenehm warmen Sonnenstrahlen locken nun alle Hobby- 

und Kleingärtner/innen wieder in ihre Gärten. Schließlich gibt es dort nun alle 

Hände voll zu tun. Jetzt ist die richtige Zeit, unseren Gartenböden eine Früh-

jahrskur zu ermöglichen. Nährstoffe, die ihnen durch Ernte und Rasenschnitt 

entzogen worden sind, liefert jetzt „PaderKompost“, der Qualitätskompost des 

A.V.E.  

 

Ein durch die letzten trockenen Sommer strapazierter Rasen, ebenso die vielen Ge-

hölze, Zier- und Nutzpflanzen müssen in diesen Frühjahrswochen ausreichend mit 

Nährstoffen und Humus versorgt werden. Der natürliche und unkrautfreie „Pader-

Kompost“ enthält in Bioqualität wichtige Nährstoffe wie Phosphat, Kalium, Magne-

sium und Stickstoff, die für die Pflanzenernährung wichtig sind. Dank seines hohen 

Humusgehaltes trägt „PaderKompost“ zur Bodenverbesserung bei. Die Bodenstruk-

tur wird krümeliger, die Wasserhaltefähigkeit verbessert und die langfristige Nutzbar-

keit der Nährstoffe gefördert. Auf einer gesonderten Fläche werden im Entsorgungs-

zentrum „Alte Schanze“ in Paderborn-Elsen Grünabfälle wie Baum-, Strauch- und  
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Rasenschnitt innerhalb eines halben Jahres zu RAL- gütegesichertem Kompost ver-

arbeitet.  

 

Im Frühjahr sollten 2 bis 3 Liter pro Quadratmeter Grüngut-Kompost zusammen mit 

organischem Stickstoff (z.B. Hornspäne) auf den Beeten verteilt und 5 bis 10 Zenti-

meter tief in den Boden eingearbeitet werden. Wenn die Beete mit Nährstoffen und 

Humus aufgefrischt sind, kann eine Deckschicht aus Mulch diese Arbeiten abschlie-

ßen. Mulch schützt die Beete vor Austrocknung, Wildkrautbewuchs sowie den ge-

fürchteten Nachtfrösten im Frühjahr. In gleicher Weise profitiert Rasen von Kompost-

gaben. Schließlich leistet der Einsatz von Kompost-Produkten einen wichtigen Bei-

trag zum Ressourcen- und Klimaschutz. Der A.V.E.-Grüngutkompost verzichtet kom-

plett auf die Beigabe von Torf. Hierdurch bleiben für den Arten und Klimaschutz wert-

volle Moore erhalten. Auch wird der Einsatz von „Kunstdüngern“ überflüssig. 

 

A.V.E.-Aktionswochen ab Mitte März 

Unter dem Motto „Gärtnern ohne Chemie“ bietet der A.V.E. Aktionswochen mit kräfti-

gen Rabatten vom 16. März bis 30. April an. Informationen rundum „PaderKompost“ 

gibt es im Internetportal unter www.paderkompost.de. 

 


